


PNP vom 17.05.2011 

 

„Geschwisterhiebe“: Witzig, bissig, frech und musikalisch 
Zuschauer vom Programmix begeistert 

 

Wegscheid. Wortkabarett, Musikkabarett und gespielte Witze: Das war das Rezept des 

Passauer Kabarett-Trios „Geschwisterhiebe“ für einen gelungenen Abend im Kulturcafe 

Cadro. Ursi Limmer-Keim, ihr Mann Matthias Limmer und Ursis Bruder Christian Keim 

boten ein abwechslungsreiches Programm auf hohem  Niveau. 

Sie widmeten sich einem breiten Themenfeld. Da bekam der Ex-Bundeswirtschaftsminister 

Brüderle mit dem Lied „Brüderle, trink“ sein Fett ab. Sebastian Frankenberger stand als 

selbstgefälliger Narzisst mit Zigarette auf der Bühne. Sie nahmen die Kochsendungen mit 

einer köstlich zubereiteten Leberkässemmel auf den Arm. Amüsiert genoss das Publikum die 

Abschiedsfassung der Bayernhymne, „Fire“ von den Pointer Sisters oder „I am Sailing“, das 

als „I am mailing“ von einer enttäuscht verblühten Ursi herzzerreißend vorgetragen wurde. 

Ursi Limmer-Keim überzeugte mit einer tollen Stimme, der man neben Talent auch 

professionelle Ausbildung anhörte. Christian keim ist ein geborener Schauspieler, sein 

Wortwitz sorgte für viele herzhafte Lachsalven. Als Mann am Klavier begleitete Matthias 

Limmer die Songs souverän, machte aber auch auf der Bühne eine gute Figur und bewies 

seine Vielseitigkeit, als er zum Ende des Abends eine Knopfharmonika umschnallte und sich 

die Geschwisterhiebe beim Wegscheider Publikum mit einer eigenen Fassung des Monats-

Trinklieds für viel und verdienten Applaus bedankten. 


